
5. Mose (Deuteronomium) 

Name, Ort und Zeitpunkt der Abfassung  

 Hebräisch: «Elleh hadebarim» bedeutet «Dies sind die Worte» (erste Worte des Buches). 
Griechisch: «Deuteronomium» bedeutet «Die zweite Verkündigung des Gesetzes».  

 Das 5. Buch Mose wurde von Mose geschrieben. (Details: siehe Arbeitsblatt 1. bis 4. Mose.) 
 Mose schrieb diese Worte auf der Ostseite des Jordanflusses im Land Moab (1,5). 
 Mose sprach diese Worte am 1. Tag des 11. Monats (Sebat = Jan. /Feb.) im 40. Jahr der 

Wüstenwanderung (1,3). Ein mögliches Jahr der Abfassung ist 1406 v. Chr. 

Empfänger und Grund der Abfassung 

 Die Worte sind an ganz Israel gerichtet (1,1). Genauer gesagt gingen die Worte an die 
neue Generation von Israel. Das Gericht Gottes gemäss 4. Mose 14,20-38 über die 
mürrische Generation, die in der Wüste sterben musste und das Land nicht sehen durfte, 
war abgeschlossen (2,14-16). 

 5. Mose ist eine Überleitung von der alten Generation zur neuen Generation Israels. Es 
beinhaltet einen Rückblick auf die Vergangenheit und eine Vorbereitung auf die Zukunft!  
Es war ein Neuanfang für das Volk, wobei Gott dem Volk Israel Seine Liebe offenbarte. In 
den ersten 4 Mose-Büchern wird Gottes Liebe für Sein Volk nie direkt erwähnt. In 5. Mose 
bezeugte Gott viermal Seine Liebe zum Volk (4,37 / 7,7-8 / 10,15 / 23,6). 

Gliederung 

 5.Mose 1-3: Rückblick auf den Weg des Volkes durch die Wüste 
 5. Mose 4-26: Wiederholung des Gesetzes und der Gebote Gottes 
 5. Mose 27-34: Abschlussbotschaft Gottes durch Mose an Israel 

Wichtige Themen  

 Gottes Liebe: Ihr seid Gottes Eigentum und Erbteil (4,20 / 9,29)! Gott liebte deine Väter 
(4,37)! Der Herr liebte euch (7,7-8)! Aus allen Völkern hat Gott deine Väter geliebt und 
erwählt (10,15)! Der Herr dein Gott hat dich lieb (23,6)! 

 Verheissungen: Der Herr wird für euch kämpfen, fürchte dich nicht (1,30 / 7,18-19 / 20,4)! 
Gott naht sich zu uns, so oft wir ihn anrufen (4,7)! Gott lässt sich finden, wenn du ihn von 
ganzem Herzen und ganzer Seele suchst (4,29)! Der Herr bringt dich in ein gutes Land 
(8,7-9 / 11,10-12)! Gott wird die Völker vertreiben, wenn ihr Sein Gebot getreulich haltet 
(11,22-25)! Segen bei Gehorsam (7,12 / 11,27 / 28,1-14)! Ihr sollt Ruhe haben vor den 
Feinden und sicher wohnen im Land (12,10)! 

 Erinnerung an die Vergangenheit: Rückblick von Sinai bis zum Jordan (Kapitel 1-3)! 
Wüstenwanderung als Prüfung für ihre Herzen (8,2 / 13,4)! Gott hat dich aus Ägypten 
geführt (6,12 / 7,8 / 8,14 / 24,22)! Gedenke, wie du den Herrn in der Wüste erzürnt hast und 
schnell abgewichen bist (9,7-12)! Ihr wart schon immer widerspenstig und halsstarrig 
(9,13+24)! Ihr habt die Zeichen und Wunder Gottes in Ägypten gesehen, darum haltet das 
ganze Gebot (11,1-9)! Ihr seid bisher noch nicht zur Ruhe gekommen (12,9)! 

 Anweisungen: Hange dem Herrn an zu deinem Besten (4,4 / 10,20)! Bewahre und tue das 
Wort des Herrn, als Zeugnis für die Heidenvölker (4,6)! Vergiss nicht das Wirken Gottes in 
der Vergangenheit, sondern erzähle es deinen Kindern und Grosskindern (4,9 / 6,1-3+6-9 
+20-24 / 11,18-21)! Halte und tue die Satzungen und Rechtsbestimmungen, damit du lange 
lebst im Land (4,40 / 5,33 / 6,17-18 / 7,11)! Liebe den Herrn, deinen Gott mit ganzem 



Herzen, ganzer Seele und ganzer Kraft (6,5 / 10,12)! Fürchte den Herrn und diene Ihm 
(6,13)! Erkenne, dass der Herr der wahre Gott ist (7,9)! Seid nicht mehr halsstarrig (10,16)! 
Mann und Frau sollen ihre Kleider nicht vertauschen (22,5)! 

 Warnungen: Nichts zum Wort hinzufügen oder wegnehmen (4,2)! Hütet euch vor 
Götzendienst (4,15-19+23 / 5,7-9 / 6,14 / 12,29-31)! Bei Ungehorsam Zerstreuung unter die 
Völker (4,25-27)! Weicht weder zur Rechten noch zur Linken vom Gebot des Herrn ab (5,32 / 
28,14)! Hüte dich, den Herrn zu vergessen, wenn es dir gut geht (6,12 / 8,10-17)! Versuche 
nicht den Herrn, deinen Gott (6,16)! Du kommst nicht aufgrund von deiner Gerechtigkeit in 
das Land hinein (9,5-6)! Fluch bei Ungehorsam (11,28 / 28,15-68)! 

 Gottes Eigenschaften: Der Herr ist ein eifersüchtiger Gott (4,24 / 6,15)! Der Herr ist ein 
barmherziger Gott (4,31)! Der Herr ist Gott allein (4,35+39)! Der Herr erweist Gnade denen, 
die Ihn lieben und Seine Gebote halten (5,10)! Gott erzieht dich, wie ein Mann seinen Sohn 
erzieht (8,5)! Himmel und Erde gehören Gott (10,14)! Gott kennt deine Gedanken (31,21)! 

 Befehl zur Vernichtung der Kanaaniter: Vollstrecke den Bann! Mache keinen Bund! 
Erweise keine Gnade! Verschwägere dich nicht! Reisse ihre Altäre nieder! (7,1-5+16+25-26 / 
12,2-4)  

 Wiederholung der 10 Gebote und des Gesetzes: Die 10 Gebote (5,6-21). Diverse 
Anweisungen, Gebote und Anordnungen über das Leben des Volkes, wobei viele davon 
Wiederholungen aus 2. bis 4. Mose sind (Kapitel 13-26). 

 Das Königsgesetz: Es gab Voraussetzungen und Anweisungen für den König (17,14-20): 
Der König musste von Gott erwählt sein (17,15). Er musste aus der Mitte Israels sein und 
durfte kein Fremder sein (17,15). Er sollte nicht viele Pferde haben und das Volk nicht 
wieder nach Ägypten führen (17,16). Er sollte nicht viele Frauen nehmen (17,17). Er sollte 
nicht zu viel Silber und Gold aufhäufen (17,17). Er sollte alle Tage seines Lebens im Wort 
Gottes lesen und lernen Gott zu fürchten und Seine Satzungen zu bewahren (17,19-20). 

 Erneuerung / Erweiterung des Bundes: Heute bist du zum Volk des Herrn geworden 
(27,9)! Gehorsam wird Segen und Ungehorsam Fluch bringen (28,1-31)! Prophetische 
Ankündigung der Wegführung unter die Heidenvölker wegen Ungehorsam (28,32-69)! Ihr 
alle steht heute vor dem Herrn, um in den Bund des Herrn einzutreten (29,9-14)! Wer 
trotzdem mit verstocktem Herzen wandeln will, der wird ausgetilgt werden (29,18-20)! Gott 
wird Sein Volk wiederherstellen, wenn es zu ihm umkehrt (30,1-10)! 

 Weitere Themen: Josua übernahm die Führung des Volkes (31,1-8). Der Herr sagte Mose 
den Abfall des Volkes voraus (31,14-30). Das Lied Moses (32,1-43). Prophetischer Segen 
über die zwölf Stämme Israels (33). Mose starb mit 120 Jahren (34,7). 

Christus in 5. Mose 

 Mose als Mittler: Mose war der Mittler zwischen Gott und dem Volk und gleichzeitig eine 
Vorschattung auf Jesus Christus, der unser Mittler ist (5,22-33 / 9,25-29 / 1. Timotheus 2,5). 

 Fluch der Kreuzigung: Wer ans Holz gehängt wurde als Todesstrafe (Kreuzigung), der 
war von Gott verflucht (21,22-23 / Galater 3,13). 

 Der verheissene Prophet: Christus ist der verheissene Prophet aus 5. Mose 18,15-22. 

Botschaft an uns 

 5. Mose ist voll von Wiederholungen und Erinnerungen an den ganzen offenbarten 
Ratschluss Gottes zu diesem Zeitpunkt. Auch wir haben Wiederholung immer wieder nötig! 

 Sünde bringt trotz Vergebung auch Konsequenzen – Mose durfte das Land nicht betreten 
(3,21-27 / 32,48-52 / 34,1-4). 

 Das Wort Gottes ist Leben (8,3 / 32,44-47)! 


